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Tagblatt, die Zeitung zum Tapezieren

Kolonien im Tagblatt: Vielseitige Berichterstattung, auch im Jahr 1908. (Bild: Bild: Odilia Hiller)

Die Liegenschaft Fidesstrasse 1 wird zurzeit in ein «Solidaritätshaus»
umgebaut. Die Räumungsarbeiten fördern überraschend Fetzen vergangener
Zeiten zutage: Diverse Tapeten sowie historische Tagblatt-Seiten, die einiges
erzählen.

ODILIA HILLER

Die Überraschung hat vergangenen Samstag hinter einer Trennwand auf die freiwilligen Helfer
des künftigen Solidaritätshauses gewartet. Unter weisser Tünche sind nicht nur mehrere Schichten
alter Tapete zum Vorschein gekommen, sondern auch deren Träger: alte Tagblatt-Bögen.

Keinen Trend ausgelassen
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Streifen, Blümchen, Art déco, Blumen und Blätter lassen darauf schliessen, dass die wechselnden
Bewohner des alten Hauses über die Jahre keinen Tapetentrend ausgelassen haben. Als Träger für
den Tapetenleim aber finden sich ganze, teilweise guterhaltene Tagblatt-Seiten aus verschieden
Jahren rund um die vorletzte Jahrhundertwende. 1893 und 1894 sind ebenso zu finden wie 1908.
Marianne Jehle, Historikerin und Vorstandsmitglied des Vereins Solidaritätshaus, hat einige der
schönsten Überreste gerettet. Laut dem städtischen Denkmalpfleger, Niklaus Ledergerber, gibt es
davon immer weniger: «Bei heutigen Umbauten werden diese Schichten ganz abgetragen und
vernichtet.»

Besonders aufschlussreich sind die Anzeigen, die Einblick in das Geschäftsleben in der
Stickereihochburg geben. Auf den Zeitungsseiten findet sich 1908 ein grösserer Konkurs-
Ausverkauf: «1000 Roben und 4000 Blusen in Seide, Leinen, Kaschmir und Baumwoll-Musselin
der Firma Locher.» Der Blick ins Geschichtsbuch zeigt: 1908 war ein Jahr der Überproduktion in
der Stickerei. Dafür kostete ein Tagblatt zu jener Zeit bloss fünf Rappen.

Chicago und Afrika

Im Jahr 1883 war aus Chicago soeben die «sensationelle Toilettencream Lanolin» eingetroffen. Im
Textteil «Illustrierte Welt» (sic!) erzählte ein Fortsetzungsroman die Geschichte der «Comtesse
Missy», während Bilderseiten das koloniale Leben in Afrika darstellten: weisse Jäger, die auf
Zebras schiessen, während eine halbnackte Schwarze mit Ziege für den Maler posiert. Passend
dazu das Thema der «Ostschweizer geographisch-commerciellen Gesellschaft»: die Medizin der
Naturvölker. Nebst viel «Unwissenheit» und «Betrug» gebe es dort auch «Lichtpunkte», zum
Beispiel heisse Bäder gegen Hautkrankheiten.
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